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Objekt: Schild

Museum: Städt. Hellweg-Museum Geseke
Hellweg 13
59590 Geseke
0152 33 59 33 72
info@arens-glasgestaltung.de

Sammlung: Stadtgeschichte

Inventarnummer: 0000.189

Beschreibung
Das Pappschild ist oben und unten mit je zwei ein- bzw. ausschwingenden Bögen versehen.
Die Seiten sind gerade. In den oberen beiden Ecken befinden sich Löcher. Das Schild ist
mehrfach überklebt worden, wie an einer aufgerissenen Stelle in der Mitte erkennbar ist.
Eine alte Bezeichnung lautet "Umhängeschild". Es musste von einem Verurteilten bei der
"öffentlichen Ausstellung" getragen werden. Mittig ist ein Text mit Tusche oder Tinte
aufgemalt: "Christian Sparrenberg aus Altena ist wegen betrüglicher Gaukelei zu 8 Monat
Zuchthaus=Strafe und zur öffentlichen Ausstellung verurtheilt." Der 38-jährige
Wasenmeister (Abdecker) Christian Sparrenberg aus Altena wurde 1831 steckbrieflich
wegen Diebstahl gesucht und hatte seinen Wohnort unerlaubterweise verlassen.

Grunddaten

Material/Technik: Karton / beklebt & beschriftet
Maße: H 30 cm; B 30,3 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1826-1850
wer
wo

Wurde genutzt wann
wer
wo Geseke

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Altena

https://westfalen.museum-digital.de/object/3997


Schlagworte
• Pranger
• Schild (Zeichen)
• Strafe
• Zuchthaus

Literatur
• Königlich Preussische Regierung zu Minden (Hrsg.) (1831): Amts-Blatt der Königlich

Preussischen Regierung zu Minden, Jahrgang 1831. Minden, S. 124, Steckbrief No 230
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